
Herzlich willkommen

zur Fachvorgesetztenschulung

o Polymechaniker-in EFZ

o Produktionsmechaniker-in EFZ

o Mechanikpraktiker-in EBA

1



Chefexperte

Martin Brönnimann

REGO-FIX AG
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Agenda

− Reglementarische Grundlagen

− Eingabe und Freigabe der IPA

− Informationsveranstaltung für Kandidaten

− Aufgaben Kandidaten / Fachvorgesetzte

− Beurteilung der Prüfungsarbeit

− Expertenbesuche

− Hinweise zur Bewertung



Sie legen die Anforderungen fest und 

damit auch die spätere Mitarbeiterqualität
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Ausführungsbestimmungen Qualifikationsbereich 

«Individuelle praktische Arbeit» 

Version 2.0, Ausgabe 01. Januar 2016 vom 

Die IPA prüft eine Handlungskompetenz, die zum 

Zeitpunkt der Prüfung aufgebaut ist. 

Der Aufbau dieser Handlungskompetenz im Rahmen 

der Schwerpunktausbildung hat 

mindestens vier Monate gedauert

Die zum Zeitpunkt des Prüfungsverfahrens direkt 

vorgesetzte Fachkraft (Fachvorgesetzter) formuliert die 

Aufgabenstellung und reicht sie fristgerecht ein
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Aufgabe aus den normalen Auftragsspektrum seines      

aktuellen Arbeitsgebietes

Arbeit

Einzelaufträge: Drehen / Fräsen / Bohren / Schleifen

Drehen Fräsen Bohren Montage

Prüfungszeit

Zeitfenster
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Komplette Projektarbeit: 

Planung / Mat. Bestellung / Ausführung / Montage

Planen/Best. Fertigung der Teile Montage

„Serienfertigung“: 

Progr. Schreiben / Masch. Einrichten/ 0 Serie / ersten 10 Teile   

werden bewertet. Zweiter ev. dritter Auftrag.

Progr. /Masch Einr. 0 Serie / 10 Teile Produktion Progr./Masch Einr. 0 Serie / 10 Teile

PrüfungszeitPrüfungszeit

PrüfungszeitPrüfungszeit
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Instandhaltung / Montage: 

Revision Anlagenteil / Montage neuer Anlagenkomponenten

Planen/Best. Ausführung / Revision / Montage

PrüfungszeitPrüfungszeit



9

16 Stunden 
(Praktische Arbeiten)

Mechanik-

praktiker EBA

Produktions-

mechaniker EFZ

16 Stunden 
(Praktische Arbeiten)

40 Stunden.40 Stunden

Polymechaniker 

EFZ

Minimum 36 Stunden 
(Praktische Arbeiten)

Maximum 120 Stunden

Mehr als das Maximum ist nicht zulässig. 

Bei Überschreitung ist die Prüfung „geordnet“ abzubrechen.

Prüfungs-

dauer

25 - 40 Std. 45 - 60 Std.25 - 35 Std.Anstreben



Formular für IPA-Eingabe
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Beschreibung der Aufgabenstellung

− Angabe einer Handlungskompetenz

− Ausgangslage

− Wichtige Randbedingungen

− Teilarbeiten

− Erwartetes Resultat
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Infrastruktur

− Wichtige Werkzeuge

− Maschinen

− Einrichtungen und Anlagen

12



Spezielle Anforderungen

− Spezielle Randbedingungen

− z.B. das Einhalten von firmeninternen Richtlinien 

− Ausgangslage

− Definierte Vorbearbeitung von Teilen
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Geplanter Ausführungszeitraum

− Geplanter Starttermin

− Geplanter Endtermin

− Terminplan / Vorgabezeiten
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Vorgabezeit

− Zeit, in der eine qualifizierte Fachperson die 
Aufgabe bearbeiten kann.

− Vorgaben aus der Arbeitsvorbereitung (AVOR)
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Ergänzende Informationen

− Ist die Aufgabe für den Betrieb typisch, einmalig 
oder wiederkehrend

− Zeichnungen

− Kunden- / Werkstattauftrag
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Arbeitspapiere

− Wenn möglich

− Arbeitspapiere vom Betrieb verwenden

− Aufgabenstellung und ergänzende Angaben werden vom 
Kandidat mit unterzeichnet
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WICHTIG



Terminplanung
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Terminplanung
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Maschinenpark

20



Freigabe IPA
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QV-Information Lernende
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Themen 

• Dokumentation

• Arbeitsjournal

• Expertenbesuche

• Präsentation

• Fachgespräch

• Notengebung

• Termine

• BK-Prüfung

Polymechaniker EFZ

Produktionsmechaniker EFZ

Lernende erhalten eine Information:

• 1. Februar Polymechaniker/in

• 5. Februar Produktionsmechaniker/in



− Anhand vom groben „Soll-Terminplan“ 
(Vorgabe) ist ein gültiger, detaillierter SOLL- / 
IST- Terminplan zu erstellen

− Die Zeit zum erstellen der Dokumentation ist 
ein Bestandteil der SOLL- / IST Planung 
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Kandidat hat während der IPA folgende Aufgaben



Arbeitsjournal führen

− Datum, Anzahl Arbeitsstunden, welche an 
diesem Tag für die Bearbeitung der Aufgabe 
geleistet wurde

− Bisher aufgelaufene Summe der Arbeitsstunden 
Arbeitsfortschritt. 

− Ausgeführte Arbeiten / Probleme / 
Lösungswege usw.

− Sämtliche Hilfestellungen

− Besondere Vorkommnisse
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−WICHTIG

− Fachvorgesetzter und der Lernende 
visieren das Arbeitsjournal täglich
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Dokumentation

− Titelblatt

− Inhaltsverzeichnis

− Aufgabenstellung

− Terminplan
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Dokumentation

− Unterlagen für die Nachvollziehbarkeit der 
Ausführung. 

− z.B. Schemas / Zeichnungen / 
Programmausdrucke / Quellennachweis usw.

− Analysebericht über die Lösungsvariante. 

− Begründung für die Umsetzung dieser Variante

− Konsequenzen bei nicht einhalten der Vorgaben 
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Orientierung zur Dokumentation
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Mit dieser Dokumentation soll eine fachkundige 
Drittperson, sich selbständig in die IPA-Arbeit 
einarbeiten können und einen Einblick in den Ablauf 
und die Umsetzung verschaffen können!



Aufgaben Fachvorgesetzter

− Tägliche Beurteilung vornehmen

− Fachliche Richtigkeit / Vorgehen

− Arbeitsweise und Leistung
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Beobachtungen / Bewertungen schriftlich festhalten

− Dazu kann das Excel Formular verwendet 
werden.

− Massgebend ist aber die Version in Papier, 
welche abgegeben werden muss.

https://qv.bl.ch/polymechaniker-efz/dokumente
https://qv.bl.ch/polymechaniker-efz/dokumente


Bewertungsblatt
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Beurteilende Kriterien 

müssen vor der Aufgaben-

eingabe festgelegt und der 

Lehrling und Experte 

müssen informiert werden!

Beurteilung berufsüber-

greifende Fähigkeiten

Die vorgegebene Anzahl 

Kriterien sind einzuhalten



Resultat und Effizienz
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Beurteilung
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+ 2  über den Erwartungen

0  Entspricht den Erwartungen 

- 1   noch brauchbar / kleinere Mängel 

- 3  unbrauchbar / nicht akzeptabel



Begründung
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Jede Punktvergabe 

muss begründet werden

-1

+2
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Entsprechender 

Texteintrag

-1

+2

-3

+2

-1

-2-3

-5 +2 -3



Unterschriften
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-3 -3
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Dokumentation
Sind fachliche Fehler als gravierend einzustufen, wenn sie das Resultat 

der Arbeit oder deren Nachvollziehbarkeit in Frage stellen.  

Arbeitsjournal
Als gravierend zu beanstanden sind hier vor allem nicht deklarierte 

Hilfestellungen.

Fachkompetenz
Wird anlässlich des Fachgespräches beurteilt.  Als gravierend 

beanstandet wird, wenn wichtige Teile der Arbeit nicht verstanden sind 

oder verdeckte Fremdhilfe festgestellt wird.



Beachten!

37

Nach Beurteilung darf der Bewertungsbogen 

dem Kandidaten nicht mehr gezeigt werden!

Das Verhalten und die Leistung ausserhalb des IPA-

Zeitfensters dürfen nicht mit einfliessen



Fachgespräch
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Bewertung Präsentation
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Bewertung Fachgespräch
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Notenskala
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Zusammenfassung der Teilergebnisse
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• Die Ergebnisse werden nach dem Fachgespräch durch die 

Experten eingetragen

5,0

4,5
4,5
5,0

19,0 4,75

4,80



Expertenbesuche

− Werden mit Fachvorgesetztem abgesprochen

Je nach Prüfungsdauer 2 - 4 Besuche

Letzter Besuch

Besprechung Bewertungsbogen

− Experte nimmt folgendes mit:

Bewertungsbogen

Dokumentation

43



Fachgespräch

Durchführungsort: BBZ Liestal

Ablauf

15 Minuten Einrichten

30 – 35 Minuten Präsentation

15 – 20 Minuten Fachgespräch

15 Minuten Aufräumen

44

Üben Sie die Präsentation / Fachgespräch 

mit ihren Lernenden



Nutzungsbedingungen Präsentation / Fachgespräch
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https://qvbl-master.s3.eu-central-1.amazonaws.com/y3kbb24ifecn2pqfcpnfz7uopf5w?response-content-disposition=inline%3B%20filename%3D%22Nutzungsbedingungen%20PowerPoint%20beim%20Fachgesprach.pdf%22%3B%20filename%2A%3DUTF-8%27%27Nutzungsbedingungen%2520PowerPoint%2520beim%2520Fachgespr%25C3%25A4ch.pdf&response-content-type=application%2Fpdf&X-Amz-Algorithm=AWS4-HMAC-SHA256&X-Amz-Credential=AKIATH6VEOQ7YKWWKTNT%2F20231228%2Feu-central-1%2Fs3%2Faws4_request&X-Amz-Date=20231228T153102Z&X-Amz-Expires=300&X-Amz-SignedHeaders=host&X-Amz-Signature=371ef2ba3e4f16e2fe278db449140a8f23a60dff248649d25ca1b1669dee8a81


Mögliche Themen für die Präsentation

− Informationsbeschaffung

− Planung, Vorgehen

− Entscheidungsfindung, Lösungsvarianten

− Ausführung, Funktion

− Ressourcen, Kosten

− Werkzeuge, Maschinen, Hilfsmittel

− Dokumentation, Erkenntnisse

46



Hinweise zur Beurteilung und Notenermittlung
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Der Fachvorgesetzte muss die Prüfungsarbeiten auswerten und sie nach den

gültigen Standards beurteilen. Das Ausmessen von Werkstücken ist auch durch

eine Fachkraft möglich, die beispielsweise für die Qualitätskontrolle zuständig

ist. Alle Resultate müssen völlig transparent dem Fachexperten

zugänglich gemacht werden.

Nach Abschluss der praktischen Arbeiten überprüft der im Auftrag der

Prüfungsbehörde eingesetzte Fachexperte die Beurteilungen des

Fachvorgesetzten. Die Notengebung erfolgt nach Art und Anzahl von speziell

positiven Aspekten sowie gravierenden und nicht gravierenden

Beanstandungen.



Hinweise zur Beurteilung und Notenermittlung
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Für die ausgeführten Prüfungsarbeiten einigen sich die Fachpersonen auf eine 

übereinstimmende Beurteilung und unterzeichnen das Formular als genehmigt

Kommt keine Einigung zustande, entscheidet der Chef-Experte. 

Wenn nötig, können die gefertigten Produkte nach Prüfung durch den

Fachvorgesetzten unverzüglich dem Abnehmer geliefert werden. Der

Fachexperte muss aber vorgängig darüber informiert werden. Das

Zurückhalten von Produkten für Präsentation und Fachgespräch ist nicht

notwendig.



Hinweise zur Beurteilung und Notenermittlung
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Der Fachvorgesetzte hält auf den Seiten 2 und 3 seine Beurteilungen fest. Das

Bewertungsblatt ist von da an vertraulich zu behandeln. Es darf dem

Prüfungskandidaten bzw. der Prüfungskandidatin nicht mehr gezeigt

werden.

Kriterien werden beurteilt, indem „Gravierende negative Aspekte“ und „Nicht

gravierende negative Aspekte“ Beanstandungen sowie „Speziell positive

Aspekte“ eingetragen werden.

Alle Beurteilungen sind zu begründen.



Homepage für die QV-Informationen

qv.bl.ch
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Polymechaniker
Produktions-

mechaniker
Mechanikpraktiker

http://qv.bl.ch/
https://qv.bl.ch/polymechaniker-efz/dokumente
https://qv.bl.ch/polymechaniker-efz/dokumente
https://qv.bl.ch/produktionsmechaniker-efz
https://qv.bl.ch/mechanikpraktiker-eba
https://qv.bl.ch/produktionsmechaniker-efz


Termine QV 2024

23. Februar Eingabeschluss IPA Arbeit

4. März - 8. Mai Prüfungswochen IPA

14. / 15. Mai Fachgespräche

4. Juni 2024 BK-Prüfung

12. Juni ABU Prüfung
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Termine TP 2024

7. Juni Teilprüfung 
Produktionsmechaniker/in EFZ

12. – 16. Aug. Teilprüfung Polymechaniker/in EFZ
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Fragen
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Die Experten wünschen Ihnen viel 
Erfolg!
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